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VORWORT 
 
Der mit dem EU-Beitritt ebenfalls erfolgte Eintritt in die Welt der europäischen 
Statistik brachte eine Umstellung auf eine harmonisierte gemeinschaftliche Basis der 
Erhebung und Darstellung statistischer Daten mit sich, die u.a. die in Gebrauch 
stehenden wirtschaftsstatistischen Klassifikationen ablöste. Aus diesem Grund erfolgt 
die Auswertung der Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich standardmäßig nur 
noch nach der europäischen Klassifikation NACE Rev. 2 bzw. der Österreichversion 
ÖNACE 2008. 
 
Um aber die Ergebnisse dieser Erhebung in einer den institutionellen Strukturen der 

österreichischen Wirtschaft angepassten Form bereitzustellen, beauftragten die Bun- 
desarbeiterkammer und die Wirtschaftskammer Österreich STATISTIK AUSTRIA mit 
der Durchführung einer Sonderauswertung in der Gliederung der Kammersystematik. 

 
Die Daten der vorliegenden Publikation beruhen auf einer solchen - von STATISTIK 
AUSTRIA auf Betriebsebene - durchgeführten Sonderauswertung der 
Konjunkturstatistik in der Gliederung der Kammersystematik. 
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Zur Interpretation 
 
Die Zusammenstellung von Daten in dieser Publikation versucht, einen Überblick über 
den gesamtwirtschaftlichen Stellenwert der Industrie zu geben und die wirtschaftliche 
Situation der verschiedenen Bereiche zu beleuchten. 
 
Die Daten dieser Publikation entstammen der 1996 nach EU-Vorgaben eingeführten 
Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich. Der Produzierende Bereich umfasst in 
der Definition der europäischen Klassifikation der Wirtschaftstätigkeiten NACE Rev. 2 
die Abschnitte B (Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden), C (Herstellung von 
Waren), D (Energieversorgung), E (Wasserversorgung & Abfallwirtschaft) und F (Bau). 
Die hier veröffentlichten Daten wurden aus der Konjunkturstatistik durch eine 
Sonderauswertung in der Kammersystematik gewonnen. 
 
Erfassungsgrad 
 
Einer der großen Unterschiede zur Industriestatistik bis 1995 besteht darin, dass es 
sich bei der Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich um keine Vollerhebung 
handelt. 
 
Die Erhebung für die Konjunkturstatistik erfolgt im Wesentlichen so, das für jede 
Branche des Produzierenden Bereiches soviele Betriebe mit Aktivitätsschwerpunkt im 
betreffenden Wirtschaftszweig einbezogen werden, dass eine ausreichende 
Repräsentanz gewährleistet ist. Auf jeden Fall sind jene Betriebe und Unternehmen 
meldepflichtig, die 20 oder mehr Personen beschäftigen (incl. selbständig und 
geringfügig Beschäftigte und Fremdpersonal). 
 
Bei Nichterreichung einer dementsprechenden Repräsentanz durch das 
Beschäftigtenkriterium erfolgt nicht wie bisher das Absenken der 
Beschäftigungsgrenze, sondern die Einbeziehung aller Unternehmen je NACE 2-Steller 
mit mehr als 1,5 Mio. EURO Umsatz in den 12 Monaten vor Stichtag. 
 
Durch den hohen Beitrag der größeren Unternehmen zum Produktionsvolumen wird 
nur eine überschaubare Anzahl der Betriebe erfasst: Von den am Ende des Jahres 2023 
vorhandenen 6.545 Betrieben im Bereich INDUSTRIE, erfasste die Konjunkturstatistik 
(Dezember 2023) rund 2.155 Betriebe. Das sind rund 33%. 
 
Gliederung 
Um aus den in der NACE-Gliederung erhobenen Informationen Daten in der Gliederung 
der Kammersystematik zu erhalten, ist es notwendig, jeden Betrieb seinem Tätig-
keitsschwerpunkt gemäß einer Fachorganisation zuzuordnen. Bei dieser „Umklassifi-
zierung“ wird die Gesamtheit der Konjunkturdaten des Betriebs nur einem 
Fachverband zugerechnet, unabhängig davon, ob der Betrieb eine 
kammersystematisch homogene Produktion aufweist oder nicht. 
 
Ein gravierender Nachteil, der mit dieser Umklassifizierung in Kauf genommen werden 
muss, liegt im Verlust der Mindestrepräsentativität der erfassten Produktion: Da die 
Betriebe, die einem Fachverband zugeordnet werden, aus verschiedenen NACE-
Abteilungen stammen können, lässt sich nicht mehr angeben, welcher Prozentsatz der 
Fachorganisations-Produktion tatsächlich erfasst wird.  
Damit fehlt auch das Wissen über die Repräsentativität der Ergebnisse bezüglich der 
Beschäftigten, der Verdienste etc. 



 

 
Dieser ‘Vermischung’ verschiedener NACE-Abteilungen innerhalb von Fachverbänden 
ist es auch anzulasten, dass bei einer Aufarbeitung der Daten nach der Kammer-
systematik keine für die Einschätzung der aktuellen wirtschaftlichen Entwicklung 
wichtigen Auftragsdaten ausgewiesen werden können: Da Auftragseingänge, -storni 
und -bestände nicht für alle NACE-Abteilungen erhoben werden, ‘vermischen’ sich bei 
der ‘Umklassifizierung’ in die Kammersystematik Betriebe mit Auftragsmeldung und 
solche ohne eine entsprechende Meldepflicht. 
 
 
Problemzonen: 

• Abgrenzung von Industrie 

− Herausfallen kleinerer Industriebetriebe, die unter einer bestimmten, durch die 
Anzahl der Beschäftigten definierten Schwelle bleiben.  

− Nichterfassen von Industriebetrieben, die keine Tätigkeit im Rahmen des Pro-
duzierenden Bereichs im Sinne der Abgrenzung nach der NACE Rev. 2 ausüben. 
Beispiel: industrielle KFZ-Reparaturen, Wäschereien, etc.  

• Statistische Einheiten: Die Einheiten sind nicht – so wie z.B. in der früheren 
Industriestatistik „fachverbandshomogen“. Stattdessen werden Betriebe mit allen 
Merkmalen ihrem Tätigkeitsschwerpunkt gemäß nur einem Fachverband 
zugeordnet. 

 
Das heißt zusammenfassend: Die nachstehenden Tabellen decken weder alle Betriebe 
der entsprechenden Fachverbände, noch sämtliche Beschäftigten oder das gesamte 
Produktionsvolumen ab. 
 
Absolutwerte sind lediglich unter Berücksichtigung der oben genannten 
Einschränkungen sinnvoll interpretierbar. 
 
Kennzahlen 
 
Zur Verbesserung der Interpretierbarkeit der Konjunkturstatistik-Ergebnisse wurde 
eine Reihe von Kennzahlen gebildet, die Information in Form von Verhältniszahlen 
bereitstellen. Diese Indikatoren besitzen ihre Aussagekraft in relativer 
Unabhängigkeit gegenüber Unschärfen bei der Kontrolle der Erhebungsmasse. 
 
Aufarbeitungsgrad der Daten 
 
Bei den Werten der aktuellen Quartalsdaten und kumulierten Quartalsdaten handelt 
es sich um Daten der ersten Aufarbeitung. Die korrespondierenden Vorjahreswerte in 
den Publikationen für das dritte und vierte Quartal stammen bereits aus der zweiten 
Aufarbeitung. Da die erste Aufarbeitung durch Imputation fehlender Meldungen als‚ 
erwartungstreue Vorwegnahme’ der zweiten Aufarbeitung angesehen werden kann, 
erscheint diese Vorgehensweise gegenüber einem Vergleich von zwei ersten 
Aufarbeitungen gerechtfertigt.



 

Klassifikation 
 
 
Die folgende Klassifikationsübersicht vermittelt einen unmittelbaren Eindruck, 
welche Aktivitäten im Rahmen der Sonderauswertung erfasst sind.  
 

Kurzbezeichnung Industrie Kammersystematik 

Bergbau und Eisenerzeugung KS 2010 
Mineralölindustrie KS 2020 
Stein- und keramische Industrie KS 2030 
Glasindustrie KS 2040 
Chemische Industrie KS 2050 
Papierindustrie KS 2060 
PROPAK – Produkte aus Papier & Karton KS 2070 
Bauindustrie KS 2090 
Holzindustrie KS 2100 
Nahrungs- und Genussmittelindustrie 
(Lebensmittelindustrie) 

KS 2110 

Textil-, Bekleidung-, Schuh- und Lederindustrie KS 2120 
Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen KS 2130 
NE-Metallindustrie KS 2150 
Maschinen-, Metallwaren- Gießereiindustrie KS 2160 
Fahrzeugindustrie KS 2170 
Elektro- und Elektronikindustrie KS 2180 

  



 

Begriffserklärung 
 
 
Die einzelnen Tabellen stützen sich auf mehrere verschiedene Beschäftigten- und 
Produktionsbegriffe: 
 
 
Produktion 

Technische Gesamtproduktion  =  

Eigenproduktion des Betriebs für Absatz und für interne Lieferungen und Leistungen 
+  Durchgeführte Lohnarbeit;  
Diese Größe spiegelt die Produktion des Meldebetriebs wieder, die in der 
Erhebungsperiode in ‘Eigenregie’ oder für andere, unternehmensfremde Betriebe 
fertiggestellt wurde. Für die zeitliche Zuordnung ist der Zeitpunkt der Produktion 
maßgeblich. 

 

Abgesetzte Produktion =  

An andere Unternehmen od. Haushalte verkaufte Produktion; 
Diese Größe gibt die während der Meldeperiode vom Betrieb fakturierte Erzeugung 
an. Für die zeitliche Zuordnung ist der Zeitpunkt des Verkaufs maßgeblich. 

In Tabelle 15 wurden die unternehmensinternen Lieferungen und Leistungen für die 
Berechnung der „Abgesetzten Produktion pro Beschäftigten“ in die Abgesetzte 
Produktion einbezogen. 
 
 
Beschäftigte 

Beschäftigte =  

Falls nicht in der jeweiligen Fußnote anders definiert: Eigenpersonal (= Im Betrieb 
selbständig und unselbständig Tätige sowie mithelfende Familienangehörige incl. 
extern Tätige aber ohne Fremdpersonal)  

 

Erfasste Beschäftigte =  

Die Bezeichnung „erfasst“ weist in allen entsprechenden Tabellenüberschriften auf 
den Umstand hin, dass es sich bei den betreffenden ausgewiesenen Zahlen um keine 
Vollerhebungs-Werte handelt und auch keine Hochrechnung auf 100 Prozent 
vorgenommen wurde. 
 
 



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anzahl Betriebe

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesAnzahl der erfassten Betriebe  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 1

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 32 33 93,931 31 30 96,8
2020 Mineralölindustrie 7 6 83,35 5 6 120,0
2030 Stein- und keramische Industrie 215 215 91,0196 196 188 95,8
2040 Glasindustrie 25 25 104,126 25 23 92,1
2050 Chemische Industrie 239 240 96,4231 232 226 97,7
2060 Papierindustrie 22 21 94,820 21 21 101,6
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 62 62 99,762 61 62 101,1
2090 Bauindustrie 71 68 96,566 65 62 94,9
2100 Holzindustrie 315 343 93,4320 317 288 90,9
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 182 176 100,8178 177 179 101,3
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 127 119 102,9123 123 109 88,9
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 97 39 94,037 33 41 124,5
2150 NE-Metallindustrie 18 18 100,018 18 18 100,0
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 676 640 99,1635 632 652 103,2
2170 Fahrzeugindustrie 51 52 100,052 52 54 103,8
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 168 167 99,5166 166 169 101,8
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 2.237 2.156 97,32.098 2.088 2.067 99,0
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 2.307 2.224 97,32.164 2.154 2.129 98,9

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Durchschnitt der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anzahl Personen

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBeschäftigte insgesamt  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 2

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 16.048 16.386 103,516.957 16.713 17.288 103,4
2020 Mineralölindustrie 2.183 2.214 101,32.242 2.218 2.336 105,3
2030 Stein- und keramische Industrie 12.519 12.765 96,912.368 12.333 11.684 94,7
2040 Glasindustrie 6.265 6.066 94,75.744 5.827 5.533 95,0
2050 Chemische Industrie 48.138 50.140 98,649.429 50.751 50.408 99,3
2060 Papierindustrie 7.211 7.250 97,37.056 7.236 6.823 94,3
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 8.301 8.421 97,38.196 8.242 8.083 98,1
2090 Bauindustrie 30.075 30.116 99,129.851 26.125 26.050 99,7
2100 Holzindustrie 27.568 28.480 96,227.395 27.628 25.844 93,5
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 27.152 27.514 101,527.932 27.595 27.821 100,8
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 10.946 10.611 91,39.689 9.943 9.277 93,3
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 4.391 5.521 109,96.067 5.149 6.018 116,9
2150 NE-Metallindustrie 6.899 7.089 101,27.176 7.143 7.095 99,3
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 136.211 137.812 101,6140.038 138.970 138.898 99,9
2170 Fahrzeugindustrie 33.488 33.042 100,533.221 33.174 33.255 100,2
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 55.279 59.430 104,261.900 60.983 62.154 101,9
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 402.598 412.742 100,6415.410 413.903 412.517 99,7
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 432.673 442.858 100,5445.262 440.028 438.566 99,7

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Beschäftigte: Eigenpersonal insges. (inkl. extern Tätige aber o. Fremdpersonal); Durchschnittswerte der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anzahl Angestellte

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBeschäftigung: Angestellte  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 3

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 4.803 4.906 104,15.106 5.008 5.206 104,0
2020 Mineralölindustrie 1.411 1.404 100,31.409 1.387 1.461 105,3
2030 Stein- und keramische Industrie 4.626 4.748 99,94.744 4.734 4.598 97,1
2040 Glasindustrie 2.425 2.328 91,92.140 2.196 2.073 94,4
2050 Chemische Industrie 26.859 28.370 98,527.941 28.906 29.197 101,0
2060 Papierindustrie 2.011 2.043 100,32.050 2.079 2.083 100,2
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 2.869 2.943 100,02.944 2.932 2.882 98,3
2090 Bauindustrie 9.690 9.886 103,310.208 9.980 10.277 103,0
2100 Holzindustrie 8.042 8.342 98,78.233 8.304 7.865 94,7
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 9.947 10.094 103,110.411 10.250 10.466 102,1
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 4.752 4.628 89,34.131 4.245 4.012 94,5
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 3.661 4.554 111,45.074 4.258 5.124 120,4
2150 NE-Metallindustrie 2.157 2.244 104,12.337 2.314 2.368 102,4
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 62.659 63.393 103,165.363 64.462 65.618 101,8
2170 Fahrzeugindustrie 12.224 12.370 102,812.715 12.534 12.939 103,2
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 33.261 36.568 104,438.170 37.620 38.689 102,8
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 181.704 188.935 102,0192.767 191.228 194.580 101,8
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 191.395 198.822 102,1202.975 201.207 204.857 101,8

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Angestellte: Angestellte des Eigenpersonals (inkl. extern Tätige aber o. Fremdpersonal); Durchschnittswerte der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anzahl Arbeiter

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBeschäftigung: Arbeiter  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 4

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 10.391 10.610 103,010.930 10.799 11.111 102,9
2020 Mineralölindustrie 712 761 104,0791 786 833 106,0
2030 Stein- und keramische Industrie 7.603 7.717 94,57.293 7.271 6.755 92,9
2040 Glasindustrie 3.660 3.581 97,03.473 3.491 3.324 95,2
2050 Chemische Industrie 20.125 20.596 98,620.299 20.615 19.913 96,6
2060 Papierindustrie 4.866 4.873 96,14.684 4.820 4.427 91,8
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 5.204 5.250 95,75.022 5.072 4.973 98,0
2090 Bauindustrie 19.198 19.013 97,018.443 14.939 14.582 97,6
2100 Holzindustrie 18.699 19.319 94,818.322 18.485 17.142 92,7
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 16.675 16.899 100,416.973 16.794 16.798 100,0
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 5.973 5.783 93,35.396 5.531 5.089 92,0
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 623 801 95,2763 772 631 81,8
2150 NE-Metallindustrie 4.463 4.570 100,14.574 4.547 4.444 97,7
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 67.574 68.514 100,368.704 68.476 67.054 97,9
2170 Fahrzeugindustrie 20.124 19.592 98,919.386 19.503 19.122 98,0
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 20.490 21.240 103,622.008 21.631 21.631 100,0
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 207.183 210.104 99,3208.617 208.592 203.247 97,4
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 226.381 229.118 99,1227.060 223.531 217.829 97,4

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Arbeiter: Arbeiter des Eigenpersonals (inkl. extern Tätige aber o. Fremdpersonal); Durchschnittswerte der betreffenden Monate
3) ab Berichtsmonat Jänner 2023: „Heimarbeiter“ werden nun unter „Arbeiter“ subsummiert

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anzahl Lehrlinge

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBeschäftigung: Lehrlinge  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 5

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 854 870 105,7919 906 970 107,0
2020 Mineralölindustrie 60 49 85,342 45 43 95,6
2030 Stein- und keramische Industrie 279 289 108,2313 311 316 101,5
2040 Glasindustrie 168 146 86,8126 135 130 96,3
2050 Chemische Industrie 1.151 1.171 100,91.182 1.223 1.290 105,5
2060 Papierindustrie 334 333 96,2320 336 311 92,7
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 221 222 101,4225 232 220 94,8
2090 Bauindustrie 1.187 1.216 98,71.200 1.206 1.190 98,7
2100 Holzindustrie 766 757 98,8748 756 751 99,4
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 517 510 103,9530 534 535 100,2
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 178 160 91,0146 157 159 101,3
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 107 166 138,6230 119 260 218,2
2150 NE-Metallindustrie 279 276 96,5266 282 283 100,2
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 5.921 5.855 101,05.915 5.982 6.158 102,9
2170 Fahrzeugindustrie 1.140 1.080 103,81.121 1.136 1.192 105,0
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 1.523 1.616 106,01.713 1.725 1.825 105,8
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 13.498 13.498 102,213.795 13.879 14.445 104,1
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 14.685 14.715 101,914.996 15.085 15.635 103,6

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Lehrlinge: kaufm. u. gew. Lehrlinge des Eigenpersonals; Durchschnittswerte der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

in Mio. Euro

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesGesamter erfasster Personalaufwand  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 6

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 1.200 1.324 109,71.452 295 329 111,6
2020 Mineralölindustrie 266 275 110,1303 61 70 114,8
2030 Stein- und keramische Industrie 818 862 103,3891 185 191 103,0
2040 Glasindustrie 402 410 102,3419 87 88 100,3
2050 Chemische Industrie 3.539 3.821 105,24.018 868 943 108,7
2060 Papierindustrie 547 574 104,1597 133 135 102,0
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 510 534 103,8554 117 126 108,3
2090 Bauindustrie 2.143 2.216 107,92.392 436 510 116,9
2100 Holzindustrie 1.498 1.608 102,71.652 338 346 102,4
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 1.534 1.628 108,81.771 382 415 108,7
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 545 554 97,8542 117 120 102,4
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 373 463 118,8549 101 127 126,2
2150 NE-Metallindustrie 483 514 107,9554 122 127 103,7
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 9.293 9.780 107,610.519 2.245 2.417 107,7
2170 Fahrzeugindustrie 2.338 2.385 107,12.555 549 617 112,4
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 3.903 4.378 112,54.924 1.010 1.116 110,5
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 27.248 29.110 107,531.300 6.609 7.167 108,5
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 29.392 31.326 107,633.692 7.045 7.677 109,0

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Gesamter Personalaufwand für Arbeiter, Angestellte, Lehrlinge u. Heimarbeiter inkl. Sonderzahlungen, Abfertigungen u. Sozialbeiträge des Arbeitgebers; 
Summen der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Euro/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBruttomonatsgehalt von Angestellten  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 7

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 5.192 5.436 106,55.788 5.626 5.946 105,7
2020 Mineralölindustrie 6.902 7.343 108,87.992 7.784 8.465 108,7
2030 Stein- und keramische Industrie 4.504 4.625 105,24.866 4.786 5.121 107,0
2040 Glasindustrie 4.531 4.715 110,05.186 4.855 5.082 104,7
2050 Chemische Industrie 4.796 4.943 106,45.257 5.003 5.300 105,9
2060 Papierindustrie 5.339 5.632 105,35.932 5.607 6.182 110,3
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 4.277 4.425 106,24.699 4.500 4.908 109,1
2090 Bauindustrie 5.576 5.741 106,36.103 5.671 6.104 107,6
2100 Holzindustrie 4.003 4.142 106,14.397 4.103 4.465 108,8
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 4.044 4.217 105,34.440 4.358 4.654 106,8
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 3.632 3.846 106,74.102 3.851 4.211 109,3
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 5.014 5.005 107,15.363 5.315 5.774 108,6
2150 NE-Metallindustrie 4.653 4.840 105,65.109 5.061 5.336 105,4
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 4.597 4.744 105,65.009 4.924 5.226 106,1
2170 Fahrzeugindustrie 4.947 5.079 106,25.392 5.384 5.714 106,1
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 4.799 4.944 107,35.305 5.103 5.483 107,4
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 4.648 4.804 106,45.109 4.958 5.299 106,9
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 4.695 4.850 106,45.159 4.993 5.339 106,9

1) Ohne Sonderzahlungen und Abfertigungen
2) Die Berechnung erfolgt als Monatsdurchschnitt der Bruttogehaltssumme dividiert durch den Monatsdurchschnitt der Angestellten

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Euro/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesBruttomonatslohn von Arbeitern  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 8

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 3.836 4.037 108,14.364 4.195 4.584 109,3
2020 Mineralölindustrie 5.263 5.651 111,46.294 5.833 6.417 110,0
2030 Stein- und keramische Industrie 3.142 3.257 105,73.443 3.226 3.482 107,9
2040 Glasindustrie 3.005 3.122 107,63.359 3.168 3.453 109,0
2050 Chemische Industrie 3.122 3.252 107,83.507 3.325 3.640 109,5
2060 Papierindustrie 3.633 3.828 106,54.078 3.834 4.220 110,1
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 2.981 3.082 105,73.256 3.094 3.436 111,1
2090 Bauindustrie 3.623 3.738 107,84.029 3.530 3.967 112,4
2100 Holzindustrie 2.749 2.851 105,63.010 2.801 3.101 110,7
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 2.637 2.786 108,33.016 2.917 3.182 109,1
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 2.096 2.230 108,22.413 2.263 2.480 109,6
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 3.833 4.687 109,75.141 5.206 5.534 106,3
2150 NE-Metallindustrie 3.555 3.730 103,63.863 3.908 4.064 104,0
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 3.265 3.424 105,73.617 3.556 3.844 108,1
2170 Fahrzeugindustrie 3.239 3.356 107,63.610 3.562 3.909 109,7
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 2.873 3.023 109,93.321 3.048 3.372 110,6
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 3.115 3.263 107,03.493 3.361 3.669 109,2
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 3.158 3.303 107,13.536 3.372 3.689 109,4

1) Ohne Sonderzahlungen und Abfertigungen
2) Die Berechnung erfolgt als Monatsdurchschnitt der Bruttolohnsumme dividiert durch den Monatsdurchschnitt der Arbeiter

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Euro/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesMonatliche Bruttoentschädigung von Lehrlingen  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 9

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 1.167 1.261 105,91.335 1.354 1.458 107,7
2020 Mineralölindustrie 1.396 1.463 109,61.603 1.658 1.632 98,4
2030 Stein- und keramische Industrie 1.454 1.505 105,21.583 1.523 1.673 109,9
2040 Glasindustrie 1.203 1.309 105,01.374 1.326 1.437 108,3
2050 Chemische Industrie 1.370 1.433 107,41.540 1.472 1.576 107,1
2060 Papierindustrie 1.134 1.250 111,71.396 1.322 1.430 108,2
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 1.267 1.265 106,91.353 1.291 1.383 107,1
2090 Bauindustrie 1.925 2.020 105,02.121 2.004 2.184 109,0
2100 Holzindustrie 1.319 1.385 108,01.496 1.384 1.543 111,5
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 1.301 1.383 106,91.479 1.482 1.589 107,2
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 1.055 1.076 110,01.184 1.136 1.213 106,8
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 1.109 1.157 113,71.315 1.412 1.401 99,3
2150 NE-Metallindustrie 1.207 1.287 107,21.380 1.416 1.556 109,9
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 1.202 1.281 106,91.370 1.371 1.469 107,2
2170 Fahrzeugindustrie 1.147 1.211 106,21.286 1.310 1.402 107,0
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 1.333 1.395 108,51.513 1.420 1.575 110,9
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 1.238 1.312 107,31.408 1.385 1.494 107,9
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 1.293 1.370 106,91.465 1.434 1.547 107,8

1) Ohne Sonderzahlungen
2) Die Berechnung erfolgt als Monatsdurchschnitt der Bruttoentschädigungssumme dividiert durch den Monatsdurchschnitt der Lehrlinge

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Stunden/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesPro Kopf-Arbeitsstunden: Arbeiter u. gew.Lehrlinge  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 10

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 1.971 1.962 100,21.966 490 485 99,1
2020 Mineralölindustrie 2.026 2.028 100,02.027 490 499 101,9
2030 Stein- und keramische Industrie 2.031 2.011 98,91.990 491 489 99,7
2040 Glasindustrie 2.019 1.992 98,31.958 475 476 100,2
2050 Chemische Industrie 1.906 1.898 99,41.887 472 465 98,6
2060 Papierindustrie 1.902 1.909 100,41.916 475 482 101,5
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 2.045 2.048 99,62.040 507 513 101,2
2090 Bauindustrie 2.050 2.052 101,02.072 474 484 102,0
2100 Holzindustrie 2.004 2.005 99,21.989 497 492 98,9
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 1.992 2.006 99,41.995 501 498 99,4
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 1.956 1.917 99,11.899 473 478 101,0
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 1.984 2.054 98,82.030 509 506 99,5
2150 NE-Metallindustrie 2.019 1.994 98,91.973 499 495 99,2
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 2.011 1.998 99,31.984 495 491 99,1
2170 Fahrzeugindustrie 1.904 1.903 100,31.908 479 472 98,6
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 1.936 1.940 100,71.954 486 484 99,6
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 1.977 1.971 99,61.962 490 486 99,3
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 1.983 1.978 99,71.971 489 486 99,5

1) Bezahlte Stunden v. Arb. u. gew. Lehrl./(Arbeiter + gew. Lehrl.)  inkl. extern Tätige aber o. Fremdpersonal u. o. Heimarbeiter
2) Arbeiter u. gewerbliche Lehrlinge = Durchschnittswert der betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anteil in Prozent

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesAnteil geleisteter Arbeitsstunden  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 11

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 78,0% 76,8% 99,876,7% 81,8% 81,2% 99,4
2020 Mineralölindustrie 76,6% 76,6% 100,977,3% 79,1% 80,4% 101,6
2030 Stein- und keramische Industrie 81,5% 80,9% 99,280,2% 83,2% 82,5% 99,2
2040 Glasindustrie 71,7% 74,9% 100,575,3% 77,9% 76,3% 97,9
2050 Chemische Industrie 80,9% 79,1% 100,979,9% 83,5% 83,2% 99,7
2060 Papierindustrie 80,1% 79,5% 99,879,3% 81,1% 83,5% 103,0
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 81,9% 80,8% 100,481,1% 85,1% 85,2% 100,1
2090 Bauindustrie 80,9% 80,2% 99,479,8% 78,7% 75,8% 96,2
2100 Holzindustrie 81,8% 80,8% 99,380,3% 82,8% 82,8% 100,0
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 81,8% 82,5% 99,482,0% 84,5% 84,8% 100,4
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 78,5% 78,9% 99,878,8% 84,3% 82,6% 97,9
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 74,7% 69,3% 99,769,1% 76,7% 73,3% 95,5
2150 NE-Metallindustrie 78,3% 76,7% 99,576,3% 81,4% 80,5% 98,9
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 80,2% 79,4% 100,679,9% 84,5% 83,4% 98,7
2170 Fahrzeugindustrie 80,3% 79,1% 100,179,1% 81,7% 80,7% 98,7
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 81,4% 80,8% 99,380,3% 85,4% 83,7% 97,9
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 80,4% 79,6% 100,179,7% 83,6% 82,9% 99,1
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 80,4% 79,7% 100,079,7% 83,3% 82,4% 98,9

1) Arbeitsstunden: Arbeitsstunden von Arbeitern und gewerblichen Lehrlingen
2) geleistete Stunden/bezahlte Stunden; geleistete Stunden = bezahlte Stunden - Ausfallstunden
3) Zähler u. Nenner: Summe über die betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Anteil in Prozent

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesAnteil ausgefallener Arbeitsstunden  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 12

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 22,0% 23,2% 100,623,3% 18,2% 18,8% 102,8
2020 Mineralölindustrie 23,4% 23,4% 97,022,7% 20,9% 19,6% 94,0
2030 Stein- und keramische Industrie 18,5% 19,1% 103,619,8% 16,8% 17,5% 104,2
2040 Glasindustrie 28,3% 25,1% 98,624,7% 22,1% 23,7% 107,4
2050 Chemische Industrie 19,1% 20,9% 96,520,1% 16,5% 16,8% 101,7
2060 Papierindustrie 19,9% 20,5% 100,820,7% 18,9% 16,5% 87,2
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 18,1% 19,2% 98,418,9% 14,9% 14,8% 99,4
2090 Bauindustrie 19,1% 19,8% 102,420,2% 21,3% 24,2% 114,0
2100 Holzindustrie 18,2% 19,2% 102,819,7% 17,2% 17,2% 99,9
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 18,2% 17,5% 102,818,0% 15,5% 15,2% 98,1
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 21,5% 21,1% 100,621,2% 15,7% 17,4% 111,1
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 25,3% 30,7% 100,630,9% 23,3% 26,7% 114,9
2150 NE-Metallindustrie 21,7% 23,3% 101,823,7% 18,6% 19,5% 104,9
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 19,8% 20,6% 97,720,1% 15,5% 16,6% 106,8
2170 Fahrzeugindustrie 19,7% 20,9% 99,720,9% 18,3% 19,3% 105,7
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 18,6% 19,2% 102,919,7% 14,6% 16,3% 112,1
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 19,6% 20,4% 99,720,3% 16,4% 17,1% 104,4
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 19,6% 20,3% 100,020,3% 16,7% 17,6% 105,3

1) Arbeitsstunden: Arbeitsstunden von Arbeitern und gewerblichen Lehrlingen
2) Ausfallstunden/bezahlte Stunden; Ausfallstunden = bezahlte Stunden - geleistete Stunden
3) Zähler u. Nenner: Summe über die betreffenden Monate

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

Euro/Stunde

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesPersonalaufwand/geleistete Stunden  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 13

1) 2) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 49 53 105,756 44 48 109,6
2020 Mineralölindustrie 78 80 108,186 69 74 107,9
2030 Stein- und keramische Industrie 40 42 107,745 37 40 109,8
2040 Glasindustrie 44 45 109,050 41 45 109,7
2050 Chemische Industrie 47 50 106,153 43 47 110,6
2060 Papierindustrie 49 51 107,255 47 49 104,4
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 37 39 106,442 33 37 109,7
2090 Bauindustrie 42 43 108,247 41 49 118,3
2100 Holzindustrie 34 35 108,238 30 33 110,7
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 35 36 108,640 33 36 108,5
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 33 35 108,438 30 33 110,1
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 55 56 108,561 48 53 110,6
2150 NE-Metallindustrie 45 48 108,252 42 45 106,9
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 42 44 105,847 39 42 109,7
2170 Fahrzeugindustrie 45 47 106,450 42 48 113,9
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 44 46 108,250 40 44 110,7
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 42 45 107,148 39 43 110,4
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 42 45 107,148 39 43 110,9

1) Personalaufwand inkl. Sonderzahlungen, Abfertigungen u. Sozialbeiträge des Arbeitgebers: Bruttoverdienste v. Arbeitern, Angestellten u. Lehrlingen inkl. 
Sonderz. u. Abf. (Summe der betreffenden Monate); geleistete Stunden v. Arbeitern, Angestellten u. Lehrlingen inkl. ext. Tätige (Sum
2) Geleistete Stunden = Bezahlte Stunden - Ausfallstunden

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

in Mio. Euro

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesProduktionswert: Abgesetzte Produktion  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 14

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 9.186 12.475 96,312.010 3.255 3.020 92,8
2020 Mineralölindustrie 8.529 10.875 96,110.451 2.629 2.270 86,4
2030 Stein- und keramische Industrie 3.751 4.053 92,43.746 858 769 89,7
2040 Glasindustrie 1.119 1.275 107,11.366 349 324 92,9
2050 Chemische Industrie 17.682 20.580 89,618.444 5.058 4.683 92,6
2060 Papierindustrie 3.751 5.152 72,23.720 1.049 967 92,2
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 2.723 3.228 92,82.995 807 748 92,7
2090 Bauindustrie 8.359 8.988 99,48.935 1.615 1.542 95,5
2100 Holzindustrie 10.124 11.945 81,59.736 2.496 2.227 89,2
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 10.686 12.888 106,313.700 3.361 3.327 99,0
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 2.578 2.807 93,12.612 711 644 90,6
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 38.502 60.743 49,930.324 11.353 6.899 60,8
2150 NE-Metallindustrie 5.729 7.161 84,76.066 1.674 1.469 87,7
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 44.416 49.606 97,748.484 12.524 11.314 90,3
2170 Fahrzeugindustrie 16.706 17.092 109,018.624 4.848 4.435 91,5
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 20.030 24.446 107,026.161 6.569 6.205 94,5
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 195.512 244.326 85,3208.439 57.542 49.301 85,7
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 203.871 253.314 85,8217.374 59.157 50.843 85,9

1) Konjunkturstatistik im Prod. Bereich: Die Konjunkturstatistik beruht auf einer Konzentrationsstichprobe mit Abschneidegrenzen bei Beschäftigten und Umsatz, 
um eine ausreichende Repräsentanz in den NACE Abteilungen zu gewährleisten. Dadurch fehlen zahlreiche kleine Unternehmen.
2) Summe Güterliste 1 + Güterliste 2; Güterliste 1 umfasst physische Produkte und prod.-nahe Dienstleistungen; Güterliste 2 umfasst alle weiteren 
Dienstleistungen (Handel, Vermietung, ...)
3) Summe der betreffenden Monate
Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

1000 Euro/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesAbgesetzte Produktion/Beschäftigte  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 15

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 592 792 93,9744 204 183 89,4
2020 Mineralölindustrie 3.908 4.911 94,94.661 1.185 972 82,0
2030 Stein- und keramische Industrie 300 318 95,4304 70 66 94,7
2040 Glasindustrie 179 210 113,1238 60 59 97,8
2050 Chemische Industrie 367 410 90,9373 100 93 93,2
2060 Papierindustrie 574 775 76,1590 162 158 97,5
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 328 383 95,3365 98 93 94,5
2090 Bauindustrie 278 298 100,3299 62 59 95,8
2100 Holzindustrie 371 423 84,8358 91 87 95,3
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 394 468 104,7491 122 120 98,2
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 236 265 101,9270 71 69 97,1
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 8.768 11.002 45,44.998 2.205 1.146 52,0
2150 NE-Metallindustrie 830 1.010 83,7845 234 207 88,3
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 329 373 95,6356 93 84 90,7
2170 Fahrzeugindustrie 499 517 108,4561 146 133 91,2
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 362 411 102,7423 108 100 92,7
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 489 599 84,8508 141 121 86,1
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 474 578 85,4494 136 117 86,3

1) Hier: Abgesetzte Produktion (Güterliste 1 + Güterliste 2) inkl. unternehmensinterne Lieferungen u. Leistungen;
2) Beschäftigte = gesamtes Eigenpersonal; durchschnittlicher Beschäftigtenstand der betreffenden Monate
3) Dieser Wert ist nicht der Produktivität gleichzusetzen!

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



Quartals-Ergebnisse der Konjunkturstatistik

Code Fachorganisation

1000 Euro/Person

2021 2022 2023
2022|2023

IndizesTechnische Gesamtproduktion/Unselbständig Beschäftigte  -  gegliedert nach Kammersystematik

Tabelle 16

1) 2) 3) Österreich

2022=1001Q23 1Q24 * * * * * *
1Q23|1Q24 * * *
1Q23=100 * * *

Region:

Quartal Quartale kumul.Jahr

2010 Bergwerke und Stahl 533 637 99,6634 171 161 93,6
2020 Mineralölindustrie 3.648 4.179 92,03.844 988 867 87,8
2030 Stein- und keramische Industrie 257 269 96,6260 61 56 91,9
2040 Glasindustrie 129 157 119,0187 53 48 91,9
2050 Chemische Industrie 274 311 95,3296 78 74 95,8
2060 Papierindustrie 561 761 76,6583 154 156 101,1
2070 PROPAK - Produkte aus Papier & Karton 275 317 95,6303 82 76 92,9
2090 Bauindustrie 254 271 101,5275 56 55 96,6
2100 Holzindustrie 334 370 86,1319 82 81 98,3
2110 Nahrungs- und Genussmittelindustrie (Lebensmitteli 342 407 104,8427 107 105 98,1
2120 Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie 142 152 104,5159 41 43 105,0
2130 Gas- und Wärmeversorgungsunternehmungen 8.386 10.645 45,64.856 2.136 1.120 52,5
2150 NE-Metallindustrie 742 858 83,3715 201 198 98,4
2160 Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie 281 321 95,7307 80 73 90,7
2170 Fahrzeugindustrie 419 437 109,8479 124 117 94,6
2180 Elektro- und Elektronikindustrie 276 316 100,7318 81 76 93,5
FVB Bundessparte Industrie - ohne Bauind. 419 512 84,3431 120 105 87,1
IND Bundessparte Industrie insgesamt - inkl. Bauind. 408 496 85,0421 117 102 87,3

1) Technische Gesamtproduktion = Eigenproduktion f. Absatz u. interne Lieferungen + durchgeführte Lohnarbeit
2) Unselbständig Beschäftigte = durchschnittlicher Beschäftigtenstand der betreffenden Monate
3) Dieser Wert ist nicht der Produktivität gleichzusetzen!

Quelle: STATISTIK AUSTRIA (Sonderaw. d. Konjunkturstatistik i. Prod. Bereich) Wirtschaftskammern Österreichs/Statistik



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Aktuelle statistische Informationen und Wirtschaftsdaten finden Sie auch 
im Internet-Angebot der Wirtschaftskammer Österreich unter den Adressen 

http://wko.at/statistik  oder  http://wko.at/zdf 
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